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Reinschriften :c. gar nicht zum Denken kommt und der Lehrer nicht
einmal zum Korngiren der Arbeiten. Der Minister behauptet mit
vollem Recht, daß die unverhältnißmäßige Zunahme häuslicher Arbeiten

in der Regel für ein Zeichen gelten könne, daß es den betreffenden

Lehrern an Sinn und Geschick fehlt, die Lehrstunde ihrer
Bestimmung gemäß zu benutzen, ja, daß in vielen Fällen darin die
Ursache ungenügender Fortschritte der Schüler zu suchen ist. Die
Direktoren der höhern Lehranstalten sollen veranlaßt werden, diese
Angelegenheit — auch in Bezug auf die Anfertigung sogenannter
Strafarbeiten — sorgfältig zu regeln und zu überwachen.

Berichtigung» Folgende in Rr. 5 leider stehen gebliebene Druckfehler
«olle man gefälligst verbessern:

Seite 36 Zeile tv von oben lies: neue statt neun.
„ 38 „ 5 „ unten „ Gpmnasianer.
„ 39 „ .9 „ oben „ in bangem Beben.
» » „ „ » » „ ungetrübte-n. '
„ „ » 1 „ unten „ beförderlich Patt beständig.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt in DieSbach bei Thun.

Anzeigen.
SchulauSschreibung: Die Oberschule zu W ng i mit 50 bis 60

Kindern. Pflichten: Die gesetzlichen; nebst Haltung der Winterkinderlehren unb
den gewöhnliche» kirchlichen Funktionen, sowie die Reinigung und Heizung des

schulziminerS. Besoldung: Baar Fr. 204. 35, dazu W.chnung, Garte» und
etwas Hosstatt um zus. Fr. 57. 97. Summa Fr. 262. 32 mit Aussicht auf Fr.
29 Zulage im ZufriedenhcitSfalle. Bewerberprufung : 2l. August Morgens 8 Uhr
im schulhause daselbst.

Lehrerwah len: Keine.

Bücher-UmsaH.
Durch daS Komniissionsbiircau sind

angetragen: l) Scholz, Kopf- und Zifferrechn-n, 3 Bände, 2 davon in
Rück- und Eckleder mit Goldtitel und l in Karton, dritte
Auflage. ,832. Fr. 3.

2) Wälti. Sturmvogel und Nachtigall, neue Gedichte, 1850.
Leinwandband, wie neu Fr. Z.

3) Beumer, Buch der Belohnung. Sammlung von Erzählun¬
gen für die Jugend, mit 12 Kupfern, ganz neu in Karton

Fr. 2.
4) Bollmann. Wegweiser der Schweiz, Halbfrzbd. mit 72

hübschen Kärtchen in Futteral, gr. 8°. Fr. 10.
5) Chateaubriand'S Werke, 18 Bde. in Halbsranz, mit Ti¬

tel, gegen
Zschokke, Stunden der Andacht, oder dessen Novellen und

Dichtungen.
verlangt: l) Gutmann, illustrine Geschichte der Schweiz.

2) I. I. Vogt die Politik. Zur Begründung, Einordnung und
Bearbeitung derselben als Gegenstand der Volksbildung.

Druck von I, Marti in Thun.
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